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KURZ NOTIERT

Vom Ordensleben
REGENSBURG. In der Reihe „Grundrich-
tungen christlicher Spiritualität“ fragt
Schwester Barbara Krammer , ob das
Ordensleben in unserermodernen Zeit
in Europa demEnde seiner Existenz
entgegen geht. Die Referentin ist als
Arme Schulschwester in einer interna-
tionalen, apostolischenKongregation
als Lehrerin tätig, zu deren Fundamen-
tenwesentlich Augustinus undMut-
ter Theresia Gerhardinger, Aktion und
Kontemplation gehören. Donnerstag,
10. Juli , 20.00 Uhr,Mentorat, Kraute-
rermarkt 3 (Bischofshof Ostflügel, 2.
Stock). GemeinsameVeranstaltung
mit Katholischer Erwachsenenbil-
dung Regensburg-Stadt. (mz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Bewegung genießen
REGENSBURG.Wirbelsäulengymnastik
an der frischen Luft im Park, das
macht viel Spaß. Deswegen lädt die
Wirbelsäulengymnastikgruppe des
Kneipp-Vereins aus der Kreuzschule
Interessierte zumMitmachen im Park
ein. Erster Termin ist der Dienstag, 8.
Juli, um 18.15 Uhr imHerzogspark.
Das Angebot gilt für alle Dienstage im
Juli.Weitere Information beim
Kneipp-Verein unter Tel.
(09 41)52 1 17. (mz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Das Hörmobil kommt
REGENSBURG.DerDeutsche Schwerhö-
rigenbund ist derzeitmit seinem eige-
nenHörmobil in rund 50 Städten bun-
desweit unterwegs und kommt am 9.
Juli nach Regensburg. Das Schwer-
punktthema in diesem Jahr bildet die
Beratung zur Versorgungmit dem
Cochlea Implantat (CI). Am 9. Juli von
9 bis 18 Uhrwerden durch die Firma
Hörgeräte Reichel kostenloseHörtests
angeboten. (mz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Goldener Einkaufswagen
REGENSBURG. Vom30. Juni bis 27. Juli
steht der Goldene Charivari Einkaufs-
wagen bei Supermärkten im Sendege-
biet.Wer denWagen als Erster findet
und bei Radio Charivari anruft, ge-
winnt 500 oder sogar 1000 Euro.
Deshalb bei jedemEinkauf auf die
Werbetafeln vorne amEinkaufswagen
achten.Wer denGoldenenWagen fin-
det und einHandy in der Tasche hat,
der ist schon fast am Ziel. Die Num-
mer ins Charivari-Studio lautet: Tel.
(09 41) 59 60 70. (mz)

REGENSBURG. Das 100-Millionen-Eu-
ro-Projekt zum Schutz der Stadt Re-
gensburg gegen Hochwasser befindet
sich derzeit in den verschiedenen Ab-
schnitten in unterschiedlichen Pla-
nungsstadien. Das Wasserwirtschafts-
amt möchte gemeinsam mit der Stadt-
verwaltung einen Überblick über die
momentan laufenden Planungen und
das dazugehörige Gesamtkonzept ge-
ben. Dazu wird die Öffentlichkeit zu
einer Informationsveranstaltung ein-
geladen, und zwar am 9. Juli um 19
Uhr im Auditorium des Thon-Ditt-
mer-Palais (Haidplatz 8).

In Zusammenarbeit mit der Stadt
Regensburg wurden mittlerweile die
ersten Bauabschnitte in Schwabelweis
und Irl geplant. In Irl steht der Baube-

ginn kurz bevor. Der Sachstand dieser
Abschnitte soll kurz vorgestellt wer-
den. Im Weiteren wird ein Ausblick
auf die nächsten konkret zu beplanen-
denAbschnitte gegeben.

Zudem erfolgt eine Vorstellung
weiterer gesamtkonzeptioneller Über-
legungen. Ein Teil davon ist ein Kon-
zept zum Einsatz mobiler Elemente.
Im Bereich „gestalterisches Konzept“
sollen die den Hochwasserschutz be-
gleitenden städtebaulichenAnsprüche
geregelt werden. Ein weiterer Schwer-
punkt sind die Zielvorstellungen eines
Flussraumkonzepts. Hier werden die
Überschwemmungsflächen zwischen
den Hochwasserschutzeinrichtungen
unter verschiedenen Aspekten be-
leuchtet. Unterschiedliche Nutzungen
und Ideen in den verschiedenen Berei-
chen sollen aufgezeigt, gesammelt und
nach Möglichkeit aufeinander abge-
stimmtwerden. (mz)

Wiedie Flut abhalten?
HOCHWASSER Infoabend im
Thon-Dittmer-Palais

Die Stadt informiert über die Konzepte zum Hochwasserschutz.

REGENSBURG. Bei den Ferienzeiten der
Evangelischen Jugend sind noch eini-
ge Plätze frei. Für Kinder ab sechs Jah-
ren und Jugendliche bietet die Evange-
lische Jugend ein reichhaltiges Freizei-
tenprogramm an. Die Freizeiten sind
offen für alle interessierten Kinder
und Jugendlichen. Unter dem Motto
„ej on tour“ sind sechs- bis neunjährige
und zehn- bis zwölfjährige Kinder ge-
meinsam vom 4. bis 11. August unter-
wegs auf dem komfortablen Zeltlager-
platz in Plößberg bei Weiden. Für je-
des Alter gibt es ein spannendes Pro-
gramm, das auf die jeweilige Gruppe
abgestimmt ist. Die Abende am Lager-
feuer verbringen alle gemeinsam. Eini-
ge Plätze sind auch noch bei der Tee-
niefreizeit nach Italien zu haben. In
Marina die Massa gibt es für 13 bis 15-
jährige vom 15. bis 29. August Sonne
satt und jedeMenge Badespaß. Für alle
Jugendlichen ab 15 Jahre und junge Er-
wachsene, die sich in den Sommerferi-
en gerne betätigen möchten, ist die
Bergwaldaktion in Bayrischzell genau
das Richtige. Mit Hacke, Spaten und
viel Spaß gibt es hier vom 4. bis 7. Sep-
tember die Gelegenheit, sich für den
Bergwald zu engagieren und kleine
Bäumchen zu pflanzen. (mz)
➜ Infos Tel (09 41) 59 98 972 und
www.ej-regensburg.de.

Countdown
für Ferien
FREIZEIT Es gibt noch freie
Plätze

REGENSBURG. Die Privaten Musikleh-
rer Institute/Musikschule Regensburg
bieten den ganzen Juli bis Schuljahres-
ende allen interessierten Eltern, die ih-
ren Kindern eine grundsolide Musik-
ausbildung ermöglichen wollen, die
Möglichkeit, bis Ende Juli völlig kos-
tenfrei Musikstunden für alle Instru-
mente zu nehmen. Ein Angebot an alle
Eltern, das man unbedingt ausnützen
sollte, wenn es um die kulturelle Bil-
dung unserer Kinder und Jugendli-
chen geht! Die PMIO haben deshalb
auch Konzerttage vom 21. Juli bis 31.
Juli eingerichtet, damit alle Neuinte-
ressierten hören und sehen können,
was Kinder und Jugendliche an ihren
Instrumenten erlernt haben. ZweiWo-
chen lang gibt es jeden Tag zwei bis
drei Konzerte direkt an der Musik-
schule und an den Zweigstellen mit
den unterschiedlichsten Instrumen-
ten. Die Gesamtübersicht über alle
Konzerte gibt es im Internet unter
www.pmio.de. Weitere Infos unter
Tel. (09 41) 56 53 53. Täglich von 12 bis
19 Uhr. (mz)

Kostenlose
Musikstunden
MUSIKFür das kommende
Schuljahr Instrumente tes-
ten und die Instrumente bei
Konzerten erleben! Extra
Konzerttage eingerichtet!

Kostenloses Instrumenteschnuppern

REGENSBURG. Am Freitag war es so-
weit: Die Kfz-Innung Oberpfalz und
Kreis Kelheim konnte sich über ein
neues und technisch modernstes
Schulungsfahrzeug freuen. Martina
Grießhammer, Leiterin der Presse- und
Öffentlichkeitsarbeit im BMW Werk
Regensburg, übergab dem Innungs-
vorsitzenden Rudolf Angerer und Ge-
schäftsführer Stefan Brandl einen
BMW 123d Coupè. Ebenfalls bei der
Überreichung dabei, waren die beiden
Ausbildungsmeister der Kfz-Innung,
Josef Schweiger undManfred Dietrich.
Grießhammer betonte, dass dem
BMW-Werk Regensburg besonders
amHerzen liege, einen Beitrag für eine
zeitgemäße, praxisorientierte Berufs-
ausbildung zu leisten und die Ausbil-
dung im Kfz-Handwerk in der Region
zu fördern. Daher sei es für BMW Re-

gensburg schön, die ca. 1700 Kfz-Me-
chatroniker-Auszubildenden, die jähr-
lich in der Berufsausbildungsstätte der
Kfz-Innung in Regensburg überbe-
trieblich beschult werden, zu unter-
stützen.

Angerer bedankte sich vor allem
für die großzügigen Fahrzeugspenden,
die die BMW-AG schon seit Jahren
durchführe sowie für die enge Zusam-
menarbeit. Darüber hinaus sei man
besonders glücklich, dass bei der
schnell voranschreitenden automobi-
len Entwicklung unter dem Aspekt
des Umweltschutzes ein Schulungsob-
jekt mit Rußpartikelfilter und neu-
ester Fahrzeugtechnologie zur Verfü-
gung gestellt wurde. Brandl: „Der Um-
weltaspekt wird unterschiedlich um-
gesetzt, z. B. durch Hybridtechnik oder
Nachbearbeitung der Abgase, oder
aber auch durch Elektrotechnik, daher
ist es wichtig, aktuelle Schulungen an-
zubieten. Mithilfe der Autohersteller
ist das möglich.“ Angerer und Brandl
freuten sich, dass die Lehrlinge an dem
neuen Wagen die neue Technik be-
greifen und so effektiv arbeiten kön-
nen. (mrt)

EinBMWzumLernen
SPENDEDas BMW-Werk
überreicht an die Innung des
Kfz-Gewerbes Oberpfalz ei-
ne Spende in Form eines
BMW123d Coupé.

Für den nagelneuen BMW dankte Innungsvorsitzender Rudolf Angerer (links)
der BMW-Sprecherin Martina Grießhammer. Rechts im Bild: Innungs-Ge-
schäftsführer Stefan Brandl Foto: mrt

REGENSBURG. Am 30. Juni absolvierte
Moritz Klimt, Mitglied des Luftsport-
vereins Regensburg e.V., seinen ersten
Alleinflug auf einem Segelflugzeug.
Mit seinem Alter von 14 Jahren dürfte
er derzeit der jüngste Segelflugzeugpi-
lot in Bayern, vermutlich sogar in
Deutschland sein. Moritz ist quasi auf

dem Flugplatz aufgewachsen. Schon
seit Kindesbeinen hat er sich am Flug-
betrieb beteiligt, Segelflieger gescho-
ben, Maschinen poliert, sogar unter
Anleitung auf der Flugleitung ausge-
holfen.

Seine fliegerische Ausbildung hat
er unter den kritischen Augen der Se-
gelfluglehrer des Vereins, zu denen
auch sein Vater Franz Klimt als Grup-
penfluglehrer zählt, am 1. April aufge-
nommen. Nach nur 56 Flügen mit
Lehrer konnte Moritz nach nur drei
Monaten Ausbildung seine ersten Al-
leinflüge unternehmen. Aus einer Flie-

gerfamilie stammend, kann es nun
sein, dass er zusammen mit seinem
Vater im Segelflugzeug sitzt, Mama
Karola den Flugfunk auf der Fluglei-
tung managt und Bruder Tobias auf
der Winde sitzt und das Segelflugzeug
auf etwa 450 Meter Ausklinkhöhe
bringt.

Sicherlich nicht alltäglich, wenn
nicht sogar einmalig auf den Segel-
fluggeländen Deutschlands. Zusam-
men mit der sehr aktiven Segelflieger-
jugend des Vereins freut sich der Ver-
ein mit ihm und wünscht ihm immer
eine gute Landung. (mz)

Mit 14 den Flugschein:Moritz
ist der Jüngste amHimmel
SEGELFLUGDie Klimts sind ei-
ne echte Fliegerfamilie.
SohnMoritz dürfte nun Bay-
erns jüngster Pilot sein.

Moritz Klimt darf mit seinen 14 Jahren nun solo fliegen. Franz Klimt kann stolz auf seinen Sohn sein. Foto: Postner
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